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um neuen üahre fprecfien
wir unteren lehr vereinten
mifarbeifern, fowie allen

Freunden, Gönnern und Iresem der
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Aus der Residenz.
Karlsruhe , 1 . Januar .

Pension , Logis . Das neue badische Beamten - und Eehalts -
gefetz gebraucht, wie die Zeitschrift des Allgemeinen Deutschen Sprach¬
vereins kürzlich erzählte , statt des früher gebräuchlichen Wortes
„Pension " fast überall „Ruhegehalt " ; nur in Zusammensetzungen wie
„Militärpenfionen " und „Arbeiterpensionskasse" ist es noch stehen ge¬
blieben , obgleich „Ruhegehälter des Heeres" und „Arbeiterversorg¬
ungskasse " vielleicht ganz paffende Verdeutschungen wären . In dieser
Bedeutung werden wir daS Fremdwort vielleicht am allerersten los ,
weil wir ja außerdem Ruhesold, Enadengehalt , Witwengeld , Jahr -
geld u . a . dafür sagen können. Schwieriger ist es mit der „Pension ",
die Fremde beherbergt und beköstigt: hier hat sich mit dem Fremd¬
wort ein so fester Begriff verbunden , daß es nur einer neuen „Mode"

gelingen dürste , es zu verbannen , die dann etwa das gut deutsche
^„Kosthaus", das in Oesterreich noch vielfach für Studentenwohnungen
üblich ist, oder das Fremdenheim " oder noch befferes an feine Stelle
setzte . Leichter verdeutschbar ist wieder die „Pension ", für die oder
die man in der „Pension" bezahlt , denn man kann da mit ruhigem
Gewissen sagen : „ich zahle für volle Verpflegung " oder für „Kost und
Wohnung " oder für „Kost und Behausung " soundso viel . Auch bei
dieser Anwendung schwankt ja aber die Bedeutung : der eine meint
mit „Pension " nur den Preis für Verpflegung , der andere den für
Verpflegung und Wohnung zusammen oder, wie man auch sagt , für
„Kost und Logis " (an kleinen Häusern Logi, Logi's , Logies u . ä . ge¬
schrieben !) . Zu was für Verwechselungen sonst noch dieses Fremd¬
wort „Pension " mit seinen Nebenformen führt , das lese man in
ANlsings Sprachlichen Plaudereien auf S . 149/9 nach . Ja , unsere
Altvorderen, - die waren doch deutscher , die nahmen jemand „in Kost
und Schlasung" auf , und diese Wendung muß in den achtziger Jahren
des vorigen

'
Jahrhunderts noch in der Aachener Gegend geläufig

gew ^ en sein, kommt da wenigstens in - Rotarsurkundcn als ;,Kost und
Schläftmg" vor ; auch- in Koblenz ist sie nach Wegeler noch üblich in
dieser gleichen Form und in der Bedeutung : „Beköstigung und Bett " .
Das „Voll " hat also noch gute deutsche Ausdrücke zur Verfügung .
Mildem beiden- Verbindungen „Zimmer mit Pension " und „Kost unv
Logis " deckt sich das ganz deutsche „ Kost und Schlafung " . Wenn wir
lies« Wendung , nur noch gebrauchen könnten !

'

= Der oder das Kompromiß? Ja , was ist nun richtig , der oder
das Kompromiß ? Bald liest man es so, bald so ; man kann es sogar
erleben, daß man auf derselben Seite beide Geschlechter findet . Run ,
eigentlich sollte es nur „das Kompromiß" heißen, denn es ist das
lateinische Mittelwort der Vergangenheit compromissum , wie es
auch nur heißen darf : das Fideikommiss und das Petrefakt . Wer
nun „der Kompromiß" sagt, dem schwebt wohl ganz heimlich und
dunkel ein deutsches Wort vor, das denselben Begriff bezeichnet, näm¬
lich „der Vergleich", oder ,cher Vertrag " oder aber — er verwandelt
gedankenlos die Form „ein Kompromiß (wird zu stände kommen)"
fälschlich zu „der" statt „das K .

" Das eben ist feit alters eine der
üblen Eigenschaften der Fremdwörter , daß man nie recht weiß, wel¬
ches Geschlechtes sie sind ; an Mißgeburten und Zwittern kann man
es ja in der Regel nicht erkennen. Kürzlich erst ist ein ganzes Buch
geschrieben worden über das Geschlecht der Fremdwörter im Deutschen,
und für die zahlreichen unentbehrlichen sind ja auch feste Regeln sehr
erwünscht. „Kompromiß" aber ist wirklich ganz entbehrlich , man ver¬
suche es nur einmal mit : Vergleich, Ausgleich, Vereinbarung , Ver¬
ständigung, Einigung , llebereinkunft , Uebereinkommen, Vermitt¬
lung u . a.

’X’ Fleischversorgung . Zu den Bichmärkten inr städtischen Viehhof
im Monat November wurde» 827 ( 1907 : 665 ) Stück Großvieh, darun¬
ter 189 ( 158 ) Ochsen, 222 ( 214 ) Kühe , 236 ( 199 ) Rinder , 180 ( 94)
Farren und 5903 ( 5547 ) Stück Kleinvieh , darunter 1153 ( 1216 ) Käl¬
ber und 4748 ( 4320 ) Schweine ausgeirieben. -Geschlachtet wurden
1012 ( 972 ) Stück Großvieh, darunter 316 ( 344 ) Ochsen , 260 ( 282 )
Kühe , 255 ( 218 ) Rinder, 181 ( 128 ) Farren und 5212 ( 5551 ) Stück
Kleinvieh , darunter 1452 ( 1559) Kälber und 3413 (3651 ) Schweine.
Außerdem wurden noch 99 249 ( 78 855 ) Kilo Fleisch ein-gcführi . Die
Vieh - und Fleischpreise gestalteten sich folgendermaßen : Es wurde be¬
zahlt .pro Pfund Schlachtgctvicht für Ochsen 77—82 4 ( 79,5—83,5 »5 ) ,
Kühe 55—69 4 ( 54,5 —68,5 .$ > , Rinder 77,5—80,5 „3 ( 78—81 „3 ) ,
Farven 67—71 »3 ( 69—73,5 J> ) , Kälber 77—86 .3 ( 71 —84 .3 )
und Schweine 70 —72 4 ( 60,6— 63 .3 ) , während sich nach der Anmel¬
dung der Mehgerinnung das Fleisch pro Pfund rm Verkauf wie folgt
stellte : Ochsensleisch 84—88 .3 ( 81— 88 .3 ) , Rindfleisch 80— 84 .3
( 80—84 .3 ) , Knhsleisch 50—64 ( 60—64 4 ) , Kalbfleisch 84—90 .3
( 80— 86 .3 ) und Schweinefleisch 80 —QÖ 4 ( 12—80 .3 ) .

1# Erkältungen . Was man im gewöhnlichen Leben als „Er¬
kältung " bezeichnet , ist ein Leiden, das , fast jedem in seinen Merk¬
malen bekannt, doch eine interessante Erscheinung darbietet . Die Tat¬
sache, daß die Symptome der Erkrankung an ganz andern Stellen des
Organismus austreten , als wo die eigentliche „Erkältung " stattge¬
funden hat , erscheint zunächst widersinnig . In recht bezeichnender
Weise läßt Geheimrat Eoldscheider in einem Aufsatz der Blätter für
Volksgesundheitspflege ein kleines Mädchen fragen : „Was haben denn
die Füße mit der Rase zu tun ? — Wie kommt es , daß man einen
Schnupfen bekommt, wenn man nasse Füße kriegt ?" Die Antwort
liegt in der allgemein gültigen Tatsache, daß Schädlichkeiten, die den
Organismus treffen, sich an jener Stelle äußern, , die dafür die größte
Empfindlichkeit besitzt. Bei vielerlei Leiden laffen sich ganz ent¬
sprechende Erfahrungen machen . Ebenso wie ein Diätfehler die
mannigfachen Krankheiten zu akuter Erscheinung bringen kann , äußert
sich eine Durchnöffung der Füße bald als Schnupfen , bald als Ischias ,
als Muskelrheumatismus , Augensntzündung oder anderes . Daß ge¬
rade der Schnupfen eine der- gewöhnlichsten Folgeerscheinungen,. ist, hat
seinen Grund in der außerordentlichen Empfindlichkeit der '

Nasen¬
schleimhaut. Im allgemeinen herrscht eine sehr übertriebene ' Furcht
vor Entblößung des Körpers , die wohl häufig -darin ihren Gruiw hat ,
daß das Kältegefühl mit Erkältung verwechselt wird , namentlich wenn
sich ihm, wie das bei empfindlichen Personen vorkoinmt, . noch leichtes
Ziehen , Spannen oder gar Riesen beigesellt. Auch die Angst vor
Zugluft wird häufig bei weitem übertrieben . Es gibt Leute , die
in dieser Beziehung durch den Luftzug, den das Borübergehen anderer

Menschen oder gar das llmblättern einer Zeitung erzeugt, nervös ge¬
macht werden, und solche , die Angst davor haben, ohne Vorwärmung
des Bettes durch eine Wärmflasche schlafen zu gehen. Um sich vor Er¬
kältungen zu schützen , hat man sich zunächst vor den äußeren Umständen ,
die sie wirklich herbeiführen können , in vernünftiger Weise zu hüten
— und sich ferner einer maßvollen Abhärtung zu unterziehen . Ab¬
reibungen mit kaltem Waffer, spirituöse Abwaschungen, Luftbäder
und Trocknenlassen der befeuchteten Haut find vorzügliche Mittel dazu .
Ein Zuviel durch eiskalte Douchen im Winter , übertriebene Kälteein¬
wirkung usw . ist geradezu schädlich. Sehr wichtig ist die leider lange
nicht genug beachtete Fußpflege. Auch hier sind zeitweise Entblößung ,
sowie kühle und spirituöse Abwaschungen des Abends gute Mittel .
Auch hinsichtlich der Bekleidung werden vielfach Fehler gemacht. Von
großer Wichtigkeit zur Verhütung von Erkältungen ist die Vermeidung
der Mundatmung bei kalter Luft oder starkem Wind . Die Nasen¬
atmung gestattet eine wohltätige Vorwärmung ver Lust , bevor sie die
empfindlichen Organe berührt . Wenn man die .Erkältung heran¬
nahen fühlt , kann man bisweilen ihrem Ausbruch durch kräftige
Muskelübungen , Schwitzkuren , Massage oder ein Sonnenbad Vor¬
beugen . Auch warme trockene Umhüllung des Körpers ist empfehlens¬
wert , und endlich ist — mit Maß natürlich — ein Wort des großen
Meisters Busch zu beherzigen : „Mitunter soll ein Branntwein nach
Mitternacht nicht schädlich sein .

" 5 'as heißt : Gleichviel zu welcher
Stunde , ein Kognak, Grog oder Glühwein vermag gute Dienste
zu tun . , _

Weihnachtsfeiern .
$$ Das Waisenhaus hielt seine diesjährige Weihnachtsfeier wie

üblich am 1 . Weihnachtsfeiertage ab. Großherzogin Hilda hatte S .
Exz. Oberhofmeister von Stabe ! als Vertreter entsandt . Von Seiten
des Verwaltungsrates war dessen Vorsitzender , Herr Stadtrat Dr .
Binz , sowie die Herren Direktor Finckh, Stadtrat Ganser , Armenrat
Huber , Oberrechnungsrat Kirsch, Fabrikant Markstahler , Kaufmann
Oertel , Stadtpfarrer Rapp und Fabrikant Römhildt erschienen, fer¬
ner beehtten die Feier mit ihrem Besuch Oberschloßhauptmann Frei¬
herr von Seldeneck sowie die Herren Dekan Ebert , Stadtrat Oftertag
und Oberlandesgerichtsrat Dölter . Herr Stadtpfarrer Rapp hielt
an die Kinder eine Ansprache über die Bedeutung des Festes . Namens
des Berwaltungsrats begrüßt« Herr Stadtrat Dr . Binz die Erschie¬
nenen und gab insbesondere auch der Freude darüber Ausdruck, daß
Großherzogin Hilda einen Vertreter entsandt hatte . — Aus dem
Jahresberichte entnehmen wir , daß die Zahl der Zöglinge im Vor¬
jahre 58 betrug , daß im Laufe dieses Jahres 17 eingetreten und 15
ausgetreten und sonach nunmehr 60 Kinder (34 Knaben und 26 Mäd¬
chen) im Waisenhause untergebracht sind . Der Gesundheitszustand
war im allgemeinen befriedigend, insbesondere war er in der zweiten
Hälfte des Jahres erheblich günsttger als in den ersten 6 Monaten , in
denen mehrere Kinder im Krankenhause behandelt werden mußten .
Ein Knabe starb an den Folgen einer Lungenentzündung . Die Zög¬
linge des Waisenhauses werden mit den Erträgnissen einiger Stiftun¬
gen bedacht, deren Zuweisung vyn dem Vorsitzenden bekannt gegeben
wurde . An Schenkungen verzeichnet die Anstalt das Ergebnis der
Jahreskollette mtt 333 M , eine Schenkung des verstorbenen Mitglieds
des Verwallungsrats Kaufmann Heinrich Oertel mit 500 M , der ver¬
storbenen Frau Hermann Bähr Witwe mit 5000 JC , des verstorbenen
Privatiers Sebastian Kölsch mit 1090 -4t, des verstorbenen Apothekers
Emil .Sevin nut 1000 M und. auch auf Weihnachten d . I . die Gabe
des Eroßherzögs für abgelösten Wellenholzbezugaus dem Hardtwalde
mit 120 und mit 4M M zur Anschaffung von Kleiderstoffe -,r. In
den letzten Tagen sei auch noch eine hochherzige Stiftung im Betrage
von 50M M von dem verstorbenen Grafen Friedrich Rhena dem
Waisenhause zugewendet worden. Den Pflegebefohlenen wurden ipr
verflossenen Jahre mancherlei Freuden bereitet . Herr Stadtpfarrer
Jsemann hielt den Kindern einen mehrstündigen Vortrag , bei dem

Vermischtes.
Leipzig, 31. Dez . (Tel .) Gestern wurde in den Kontorräumen

bh Baumaterialrenhandlung von ErnstFliigel ein räuberischer Ueber-
fsll »ersucht . Zwei - verhütte Männer drangen in dds Kontor und
überfielen den Inhaber Max Ullrich und den Buchhalter Moritz
Grüne , während ein dritter Mann vor der Türe Posten stand. Die
Aeberfallenen setzten sich nachdrücklich zur Wehr , daß die Räuber schließ¬
lich flüchten mußten.

— Hirschberg (Schlesien) ,. 30. Dez , Jägerleutnant vpn Kalten -
born -Staiha «, ein Sohn des früheren Kriegsministers , wurde lt .
„Frkf. Ztg ." unter dem Verdat , sich ap UnteWebenen unter Verstoß
gegen 8 175 Str .-G.-B . vergangen zu haben , verhaftet .

hd Frankfurt a. M ., 30. Dez . Der Grlhbcstcller Krekel vom
Postamt I ist ftik 24 . Dezember" nach Unterschlagung '-der chm
anvzertî uten amtlichen Gelder fluchtig. . Krekel ist -verheiratet und
hat .Kinder . Wie hoch sich die veruntreute . Summe beläuft , ist noch
nicht festgestellt. -

thd Brüssel, 31 . Dez . (Tel :) , Jn -AlostAvurhe ein Gewcrbe-
trcibcuder, der Rechnungen einkassiert hatte, von drei Strolche »,
die ihn- versolgh -hatten. - niedergeschlagen Md seiner 'Barschaft von
1800 Francs beraubt. .— In Jromolo fand ' nchn einen Bieh -
haudker,ermordet und,

'
b ^raubt auf . —-' Ist Chakltroi wurde . ein

Pachte ., ^ tt Einbrechern erschlagen , ü 'uKdgnn das Haus vollstän-
big ausplünüerten . -

'
01 RMörk . 34 . Dez . (Pftvattel .) Die 70 Jahre alte Anna

T »«M .wujfl>e in ihrer Wohnygg von ihrem eigenen Sohn , der eben
1. dom Gefängnis entlassen worden war , erstochen . Der Mörder

d«G Hiche den Kopf atz und - sprang damit aus dem Fenster d'epc
ren ^ rde gelegenemPohnung , -Lustig pfeifend kehrte er in di«

und . wtzrhp - dott ' mit dem Kopf der Mutter im Schoh
- i» iitze«d »̂ «rhas ^ t . Er simuliert religiösen Wahnsinn ,

bag»ci : > BHitz des BankPithabens seiner
attet iin ' :ibge »on 70 '.'Fat . s-tzen wollte . 1

Bstir Wett - 7. -
-^7 81 . D>.,. Die Rheins b ' ftahrt . ist infolge der Herr--

schenden Katt ' 'Vtb -der J, ; : nirdj »naten Eisbildvna eihoeitHt
» ord <-« - - V..« .. ..

= Köln , 30. Dez. Der Rhein führt in seiner ganzen Breite
Treibeis . Die Schleppschiffe suchen die schützenden Häfen .

Brüssel, 30 . Dez . In Holland und Belgien herrscht stark«
Kälte . In einzelnen besonders exponierten Orten in Holland ging
die Kälte bis zu Minus 20 Grad Celsius. In Amsterdam sind in
ihren Wohnungen zwei alte Männer erftoren . Auch sonst werden lt .
„Frkf . Ztg .

" Fälle von Erfticren gemeldet. In Brüssel starb gestern
in der Trambahn eine ältere Dame an den Folgen der Kälte .

UnglRcksfSlle.
. . Berlin , 31 . Dez . - (Tel .)

'
- Kn einem Keller -der FlenZ-

biirger Straße ereignete sich heute vormittag eine Gasexplosion,
durch hie - dort lagernder .Spiritus , Benzin und sonstiges Brenn¬
material im Mitleidenschaft gezogen wuvde . Femter und Türen
wurden' hermisgeschleudert . Zwei Fcncrwchrlcnte erlitten Bcr -
lctznngc«.

— Koblenz , 30 . Dez . Auf dein Rottevdamcr Schleppdampfer
„Milria Philomcnc" wurde durch das Schleppseil ‘ ein Maschinist
in den Rhein geschlendert nnd ertrank/ Der Sohn des Kapitäns
erlitt eine schwere Schädelverketzung . V

: . v .
' Kleine Zeitung.

^ Ein Jubiläum . Die Allgemeine -Fleischer-Zeit » 11g besteht am
1. Januar ein Pierteljahrhundert . In diesem Zeitraum hat sie es .von
sehr kleinen Anfängen zur größten Fachzeitung der Welt gebracht . Von
Moritz Zuelzer begründet, erschien sie anfangs wöchentlich einmal ,

. während sie jetzt unter derselben Leitung täglich in einer Auflage von
' 47 2M' E^emplareü erscheint und' überall in Deutschland und im
Ausland verbreitet ist Der Begründer der Zeitung , dem' Kaufmanns -

.stände ängehörig , hatte wedör Mtttel noch Protektion und war im
Zeitungswesen sein eigener Lehrmeister : er ist ein Selfmademan im

'weitesten Sinne des Wortes . Sein einziger Gehilfe war anfangs
ein Laufbursche, der Dank seinem -Lehrmeister und seiner eigenen Be¬
fähigung -jetzt in dem vor drei Jcchren in eine Aktien-Gesellschast mit

"einem Grikndkapitnl von einer Million Mark umgewandelten Unter
nehmen dtc Stelle eines Prokuristen -mtt einem Einkommen von über

12 000 Ji bekleidet. Auch der Staat macht bei dem Unternehmen kein
schlechtes , Geschäft , denn die Post allein erhält für lleberweisungon
und Porto jährlich über 300 0M Jl . Heute arbeiten in der Redaktion
und Expedition ca . 60, in der Druckerei der Zeitung über 80 . Per¬
sonen.

Gerichtszeitung . "
% Mannheim , 30 . Dez . lieber das Martyrium eines Weibes

wird von .hier berichtet: Eine ganz barbarische Mißhandlung ließ am
22. November ds . Js . der Wirt Egidjus Eid seiner Frau angedeihen .
Während die Frau die Wittschast versah, ging er seinem Zimmerer -
bernfe nach . Die Frau war aber- der vielen Arbett nicht gewachsen
und sowohl die Reinlichkeit in der Haushaltung wie die Reinlichkeit
in der Wirtschaft gingen zurück , wie verschiedene Zeugen sagten , bis zu¬
letzt alles im „Bruch" war . Abends kam Eid betrunken nach Haufe
und dann setzte es Krach und Prügel ab, denn er war eifersüchtig ,
well sich die Frau mit den in der Wirtschaft verkehrenden jungen
Leuten unterhielt

'
. An dem genannten Tage holte er nach kurzem

Wortwechsel einen Gummiknüppel und verschlug die Frau derart , daß
sie ohnmächtig hinter ' dem Buffet niedersank. Als sie wieder zu sich
kam, verprügelte er sie zum zweitenmale, bis sie bewußtlos war . Volle
2Vi Wochen laborierte die Frau an den Verletzungen. Der Sachver¬
ständige , Medizinalrat Dr . Kngler sagt aus , daß er noch keinen Men¬
schen gesehen , der am ganzen Körper deratt durch Schläge Flecken in
allen Farben aufzuweisen hatte , wie die Mißhandelte . Sie hatte ca.
50 ' Hiäe ' bekommen . Wie bei früheren Berhandlungen , so trug Eid
auch gestern wieder ein fteches Benehmen zur Schau . Die geladenen
12 'Zeugen gaben durch ihre Bekundungen ein trauriges Bild von den
Brutalltäten des Mannes . Sie haben die Frau öfters mtt blur »
unterlaufenen Flecken gesehen. Eine Zeugin sah einmal , wie Eid

.seine Frqu morgens um 4 llhr übers Bett legte und dann in der,rohe¬
sten Weise darauf losschlug . Der Bäckermeister Theodor Hosfmann
hat ihm gekündigt, weil er stets nachts betrunken nach Hause kam
und Spektakel mit seiner Frau ansing. Die Zeugen stellten der Fra »
einen guten Leumund aus . Das Schöffengericht verurteilte de» An -o
geklagten zu einer Gefängnisstrafe von vier Monaten .
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derselbe eine große Anzahl von Lichtbildern (Landschastsbildern) ans
unserer engeren und weiteren Heimat sowie aus dem Auslande vor-
führte . Am 32. Februar Ijatte das Waisenhaus vre hohe Ehre , die
Erotzherzogin Hilda i» der Anstalt begrüßen zu dürfen . Am 12. April
fand eine kleine Abschiedsfeier für die anstretenden Zöglinge statt
Erohherzogi« Luise hat die Kinder des Waisenhauses am 10. Zun «
in das Schloß eingeladen und sie auf das herzlichste begrüßt sowie be¬
wirtet . Oberschloßhauptmann von Seldeneck ermöglichte es durch
eine Schenkung, daß die Zöglinge am 11 . Juli einen Ausflug über
den Turmberg nach Berghausen machten. Der übliche Jahresausflug
wurde am 8. September nach dem Jagdhaus Langenberg unternom¬
men. Die Eroßherzogliche Hostheateroerwaltung hat die Kinder am
19. Oktober zur Vorstellung (Freischütz ) in das Hofthsater eingeladen .
Am Geburtstage des Eroßherzogs Friedrich II . ließ eine Dame, die
nicht genannt fein will , dem Waisenhause SÜ Ji zugehen, damit den
Kindern am Geburtstage unseres Eroßherzogs eine besondere Freudebereitet werde. Herr Stadtrat Dr . Binz gedachte alsdann noch des
Verlustes zweier Mitglieder des Berwaltungsrats , der Herren Kauf¬mann Heinrich Oertel und Fabrikant Eeneca und widmete ihneneinen ehrenden Rachruf. Er dankte sodann Allen, die dem Waisen¬hause im abgelagfegen Jahre mit Rat und Tat beigestanden find und
insbesondere auch den rührigen Hauseltern für ihre mühevolle aber
sehr erfolgreiche Arbeit . Hierauf begannen die unterhaltende » Bor¬
träge der Kinder , die vorzüglich eingeschult waren und die in ihrerSchlichtheit einen auch diesmal wieder ganz befriedigenden Eindruck
Hinterließen . Eo war die Feier auch im vergangenen Jahre wiedereine sehr eindrucksvolle, zu Herzen gehende, die sowohl bet den Kindernwie bei den Zuhörern noch lange angenehme Erinnerungen zurück-lassen dürste .

D Alttath . lisch« Stadtgemeinbe. Die diesjährige Weihnachtsfeier.tnÄ Kinderbescherung und llkcherwerlosung jaich am Stephans tag imKeine» Saal der Festhall« statt. Zalreich wurde der Einladung Folge' geleistet, so daß bei Beginn der Feier der Saal bis auf den letzte« Platzi besetzt war. Der Kirchenchor leitete die Feier mit einer vorzüglich zu
j Gehör gebrachten Festhymne ein. Rach einer Ansprache des HerrnlEtadtpfarrerz Bodenstei » folgten einige Kindervorträge , woraus als all¬gemeines Lied » Still « Rächt, heilige Nachtl" gesungen wurde, das rich-
jtige WeihnachtSstimnmngunter die Anwesenden brachte . Nachdem der
!Pelznikel ( Herr Heck jr .) seine Philippika gehalten hatte, folgte ein
j Theaterstück »Friede auf Erden « , Weihnachtsfestspiel in einem Aufzugjbon Richard Matthes , das von einigen Mitgliedern des Kirchenchors inlerheöerHer Weife aufgefüW wurde. Rach hem allgemeinen Lied » O dufröhliche« und einem Weihnachtslied des Kirchenchors folgte ein weiteres
ITheaterstück »Weihnachtsglocken « , Weihnachtssestspiel in einem AufzugIbcm Ed . Braune , das von einigen Mitgliedern der Jungmauschaft auf -
!geführt wurde, und lebhaften Beifall erntet« . Die übliche Gcckenber-tlofung bildete den Schluß der Feier . Die Dinglicher des Kirchenchorsstießen bei diesem Anlaß durch ihren Vorsitzenden , Herrn Heck sen . , ihrenDirigenten . Herrn Hermann Snierer , als äußeres Zeichen ihrer Wert -
Schätzung einen Taktstock mit Widmung überreichem Die VeranstaltungUnd Leitung der Feier lag in de« Hände» der Jungmannschaft . Beson -idere Anerkennung gebührt deren 1 . Borfitzeaden, Herrn Karcher, der
jsich dieser mühevollen Arbeit unterzog.

fb Die Weihnachtsfeier des Cartenbauvereins Karlsruhe ver¬einigte am letzten Sonntag abend in dem mit Tanne » und viele»
^grünende « und blühenden Pflanzen geschmückten kleinen Feschallesaaldie Mitglieder mit Familienangehörige » in großer Zahl . Wieüblich wurde auch die diesjährige Ferer mit eine« reichhaltigenSolisten -Konzert eröffnet . Aus Sen Darbietungen der Solisten feienb̂esonders jene der Konzertfängerin Fraulein Hildegard Schumachervon hier ermahnt , welche neben einer gewinnenden , jugendfrjschen
jäußeren Erscheinung über eine schone, reine , gutgeschult« Sopran --stimme verfügt und die Zuhörer mit dem vollendet schönen Bortrageiniger Perlen der Gesangsltteratur erfreute . I « Herrn Konzert¬meister Engelhardt von Duisburg , einem Schüler Wilhelmjs , lernte »wir einen erstklassigen Geiger von bedeutender Technik kennen, dermit den weichen singenden Tönen seines Instrumentes sich in allerHerzen etnspielte . Auf dem Flügel begleitet wurde Hxrr Engelhardtm bemerkenswerter Weis« von Fräulein $ *«4 von hier . Der weitereSolist des Abends , Herr Konzertsänger Nikolaus von hier , sang mitseinem weichen lyrische « Tenor einige schöne Lieder mit tiefer Em¬pfindung . Roch zu erwähne « sind die schöne« FlötenoortrSge des
>Herrn Müller und die humoristischen Darbietungen unseres ein-
-heimischen Deklamationskünstlers Herrn Fritz Held. Die Leitung desKonzerte » lag in de» Händen des Herr« Musikdirektors Fritz Ruzek,der sich auch hier wieder alp hervorragender Begleiter auf de« Flügelbewahrte . In das Konzert schloß sich eine Pslauzenoerlosung an undbald bot der Saal Mit de« in reichem Pflanzenschmuck prangende »Tischen trotz der im Freien herrschenden Winterkälte und dem Lchnee-flockengerrelel ei« liebliches Bild des Frühlings . Während des sichanschließenden Balles wurde den Damen eine besondere Ueberraschunazuteil durch die vom Verein in Menge gespendeten fchöneo Blumen -psr -tr?.

_ .■ ^ r ^ ^ nergesangverei » Karlsruhe versammelte feine Mit -
,Meder am 2. Weihnachtsfeiertaae zur Weihnachts - pnd Jahresfchluß -

* I^ roben Saale des „Kühlen Krugs '' . Der Besuch war außer-ordentlich zahlreich und so verlies die Veranstaltung in gemütlichster
st? -' *- jP~

as ^ roj !tr<I!n,n ®ar der Feier entsprechend ausgewählt ., Mannerchore wechselten mit Musikstücken der Hellmuthschen Feuer -« ehrkapelle ; die kleine Klara Zepfel trug einen Weihnachtsprologallerliebst vor Herr Dentler spielte als Violinsclist einige Stücke , diereichen Beifall fanden . Herr Eermann erfreute mit zwei Tenorsoli.und de« Schluß der Feier vor *em Tanz bildete ein Weihnachtsschwank-«Dre Husarenliebe unter der Regie des Herrn Zepfel . wobei noch dieDamen Fraulet « Phieler und Bisfinger und Neu Hertling mitwirkten .Auch dieser Darbietung wurde wohl verdienter Beifall gezollt. Beiper mit reichen Gaben ausgestatteten Christbaumverlosung versuchtenwohl alle und viele mit Erfolg ihr Glück. Der darauffolgende Tanzhielt dann die Mitglieder »och lange in bester Stimmung .
„ . 5 Gesangverein „« den ". Unter reger Beteiligung der MitgliederUnd, ver,ch,edener erngeladener Gäste veranstaltete der Gesangverein- » rion letzten Sonniag in den Räumen »u« » Weißen Löwen« seinediesighrige Weihnachtsfeier. Das Programm enthielt außer de» vonder Sangerschar zum Bortrag gebrachten Chöre verschiedene Solos ,welche allgemeine Anerkennung fanden , auch haben die von dem Mit -oneds Herr Haller vorgetragenen Coupletts große '

Heiterkeit hervor-gerufen . Ein Theaterstück »Knecht Rupprecht" bildete den Schluß deSProgramms und das sich hiernach anschließende Tänzchen hielt die An-we,enden «n fröhlichster Httmmung bis zur frühen Morgenstunde bei-sammen.
ch De« « errt , siädtt,cher NqetmMsE , uu» VlenrtzttStswerks -«» e,ter konnte zum sunftenmal seit seinem Bestehen am Etsphanstaaabends 8 Uhr, in den festlich dekorierten Säle « des Gasthauses mlHa»!« seine Weihnachtsfeier abhalten . Als Vertreter des Stadtratswaren die Herren Ctadtrat Ganser und Hasendirektor Sebold an¬wesend , außerdem die Beamten des Hafenamts und des Elektrizitäts¬werks. sowie viele Freunde und Gönner des Vereins , so daß dieRaume bis auf den letzten Platz gefüllt wäre, -. Die Feier wurde durchgemernschaftttchen Gesang würdig eingeleitet und hielt alsdann derVorstand . Herr Maschinenmeister Braun - ine treffliche Begrüßunas .rede, in welcher er die Vertreter des Stadtrats und die übrige « EWeund Mitglieder herzlich willkommen hieß und dem Dank der Arbeiter¬schaft gegenüber dem Ctadtrat beredten Ausdruck v->rlieh und zumSchluß die Mitglieder des Vereins zu einem kräftigen Hoch auf de,Stadtrat und die erschienenen Beamten und Ga,re aufforderte Hier¬auf ergrifs Herr Etavtrat Sauser da- Wort , in d-m er für die de,Stadtrat von seiten der Arbeiterschaft erfreuende Aufmerksamkeitherzlich dankte und der Bersicherung Ausdruck gab , aaß asm Stadtratdas Wohl der Arbeiter ganz besonders angelegen sei, und er sein Gla ,

dem ferneren Blühen und Gedeihen des Vereins weihe. Sodann nahm
das Fest in ungezwungenster Stimmung , bei Liedern .und humoristi¬
schen Borträgen eiuen fröhlichen Verlauf . Luch bei der a« darauf¬
folgenden Sonntag -Mittag stattfindenden Kinderbeschernng herrschte
ganz besonders unter der Jugend fröhlichste Weihnachtsktimmung und
kan» der Verein mit Stolz auf seine diesjährige Weihnachtsfeier
zurückblicken.

-jj- Di « Weihnachtsfeier des Bäckergehilfenvereins Karlsruhe fand
am zweiten Weihnachtsfeiertage in dem festlich geschmückte» Saale
des Hotels „Friedrichshof" statt . Zahlreich hatten sich Freunde und
Gönner des Vereins sowie auch die Meister der Bäckerinnung zu der¬
selben eingefunden. Die Feier wurde durch ein Musikstück einer Ab¬
teilung der Schülerkapelle eröffnet. Von den Programmnummern
fanden die Theaterstücke „Kasernenleben"

. „Rezinus als Kinderfrau "
(militärisch) und „Der neue Lehrer" lebhaften Beifall . Mitglied
Hageubucher sang mehrere Kouplet », wofür die Anwesenden sich sehr
dankbar zeigten. Die Sesangsabteitung des Vereins füllte den Abend
mit einige» Liedern , so u . a . : „Holdes Fest» erscheinst du wieder " und
„Heilige Rächt, o gieße du"

, aus . Hieraus ergriff der Vorstand Huber
das Wort , munterte die Mitglieder auf , stets treu zusammenzu¬
halten . und schloß mit einem dreifachen Hoch auf den Verein . Rach
18 Uhr begann der Tanz , an welchem auch sechs neuverlobte Paare
teilnahmen , und der sich bis in die frühen Morgenstunde » erstreckt«.

Bevorstehende BeranstaNnnsen.
rA Vorträge des Prof . Dr . M . Wingenroth . Wir verfehlen nicht,

nochmals auf die am Freitag de» 8. Januar (8—6 Uhr) beginnenden
acht Vorträge des Prof . Dr . M . Wingenroth über Kunst und « ultur
der Spätrenaissance und des Barock in Italien — mit erläuternden
Lichtbildern — aufmerksam zu machen. Abonnements - und Einzel¬
karte« sind in der Hofmusikalienhandlung Fr . Doert zu haben . Ort
der Borträge : Saal des Eroßh . Konservatoriums .

Viertes Abonnements -Konzert des Eroßh . Hoforchestrrs. Am
Mittwoch den 6 . Januar , abends 7*4 Uhr, findet im Hofthsater das
«. Abonnementskonzert des Eroßh . Hoforchesters statt , auf das wir
hierdurch unsere Leser besonders aufmerksam machen möchten. Als
Solisten wirken mit der Konzertmeister des Hoforchesters, Herr Rudolf
Deman , der sich als Führer des Karlsruher Streichquartetts bereits
der wärmsten Sympathie des Publikums erfreut , und die Koloratur¬
sängerin der Königl . Oper in Brüffel , Eoe Simony . Die Sängerin ,die für eine der hervorragendsten Koloratursängerinnen der Gegen¬
wart gilt , hat in Belgien , Holland, Frankreich , England und der
Schweiz, und nachdem sie ihre Konzerttätigkeit auch auf Deutschland
ausgedehnt hat , auch da ganz außerordentliche Erfolge erzielt . Eie
wird 8 Koloratur -Arien mit Orchester von Gretry , Jomelli und Bel -
lini singen .

jZ Vachverein Karlsruhe . Zum 100jährigen Gedächtnis von
Joseph Haydn (1782—1809) wird der Bachverein da- ewig junge ,volkstümliche Oratorium „Die Schöpfung" zur Aufführung bringen .Das Konzert findet am 18. Januar , abends 8 Uhr, und zwar im großen
Festhallesaal statt . Man wird dieseAnkündigung mit großer Freude ent¬
gegennehmen ; denn der Besuch dieses herrlichen Werkes mutz eben den
weitesten Kreisen zugänglich gemacht werden . Dank der energischen
Geschaftsleitung des Bachvereins , an dessen Spitze Herr Geheimer
Oberfinanzrat Sahm steht, und dank der erfolgreichen musikalischen
Leitung des Herrn HofkirchenmufikdirektorsMax Brauer , um den sichein Chor von etwa 180 Personen geschart hat , ist es möglich geworden ,
daß der Bachverein jetzt erstmalig in die Festhalle einzieht. Das
Konzert wird zweifellos das größte Interesse finden .

iS Wilhelm Backhaus, der tteffliche Pianist wird am Samstag
den 9. und am Freitag den 18. Januar im Museumssaal zwei
Klavierabende geben, für die das lebhafteste Interesse sich bekundet.
Obgleich W . Backhaus hier schon aufs beste eingeführt ist, dürste den¬
noch ein Ausschnitt aus der „Leipziger Zeitung " vom März 1908 von
der Feder Arthur Smoliaus insbesondere interessieren . Er schreibt:
„Seit den ftüheren Tagen Eugen d'Alberts habe ich noch nicht wieder
mit solch absoluter , fast übermenschlich vollkommener und überper -
sönlich abgeklätter Meisterschaft Klavier spielen und Klavierkompo¬
sitionen interpretieren gehört, wie das gestern von Herrn Backhaus
geschah. Ich kam bet den gestrigen Vorträgen von Wilhelm Back¬
haus gleichsam in eine wette, klare Wasserbahn , auf der es f
zwischen rauschenden Wäldern und blumenduftenden Wiesen und unterdem klarblauen Himmel fort gar herrlich dahintreiben ließ . Da gabes keinerlei Anecken, keinerlei Gefälle oder Untiefen , was mich zuktttischen Atzslassungen hätte veranlassen können, sondern eben wardie Bahn und führte durch gesegnetes Tonland , so daß ich ganz Un¬
gar nur genießen — in dankbarer Begeisterung habe genießen kön¬nen." — Die beide« Klavierabeude von W. Backhaus stellen einenvollendeten Kunstgenuß in Aussicht.

Telegramme der „Badischen Presse- «
<== Paris , 81 . Dez . Der Unterrichtsminister hat bas Lehrer -

shndikat des Departements Maine -et-Loire zum drittenmal aus»
gefordert, aus der Arbeitsbörse von Angers anszntrete «. Der
Ausschuß hat sich abermals geweigert , dieser Aufforderung »ach-
zukomme», obgleich die Ausschußmitglieder darauf aufmerksam
gemacht wurden , daß sie für eine Weigerung einzeln und persön¬
lich zur Berautwortung gezogen würde«. Das Lchrerfyndikat
behauptet, baß lediglich die Gerichte über die Zulässigkeit seiner
Zugehörigkeit zur Arbeitsborse zu entscheiden hätten.

----- Paris , 31 . Dez . Der Deputierte Bictry erklärt in sei¬
nem Blatt , daß er gegen den Untersuchungsrichter Jolio Straf¬
anzeige wegen Amtsmißbrauchs erstatten werde. Sollte der
Oberstaatsanwalt diese Strafanzeige unbeantwortet lassen, sowerde er zu noch kräftigeren Mittel « greifen , um sich Recht zu
verschaffen . Die Bereinigung der Zeitnngsdircktore » hat ein-
stimmig gegen den Willkürakt Einspruch erhoben, den die Ge¬
richtsbehörde durch die Anlegung der Siegel an die Bureaus und
Briefkasten hes Blattes „Le Zaune "

begangen habe.
de . London, 89. Dez . Wie die „Westminster Gazette" mitteilt ,erwartet man , daß der Herzog von Oporto Anfangs des neuen Jahresvon Lissabon «ach London kommen wird , um dem englischen Hof« die

förmlich« Mitteilung von der Thronbesteigung seines Reffen, des
jungen Königs von Portugal » zu überbringen . Der Herzog wird als
Gast des Königs im St . Iames '-Palast Wohnung nehmen ; da er fichin tiefer Trauer befindet, wird man von größeren Festlichkeiten, die
ihm zu Ehren stattfänden , absehen, und nur die Veranstaltung eines
Banketts im Buckingham-Palast ist geplant .

tod Petersburg , 31 . Dez . Abends fand unter dem Vorsitz
Stolypins ein außerordegtlicher Ministerrat statt, in welchem
beschloffe « wurde , ein? energische Politik in Perfie « zu betreiben,um der dort herrschenden Anarchie ein Ende z« bereite«.---- Teheran , 80 . Dez . Die Bazare find ohne Zwischenfälle wieder
geöffnet worden . Der Schah hat Saab ed Dauleh , einen Hauptführerder Liberal «», zu sich berufen, um die Lage mit chm zu bespreche».Es wird dies als ei» hoffnungsvolles Zeichen für eine günstigeStimmung des Schahs angesehen. Andererseits verharrt eine AnzahlKlerikaler in chrer unnachgiebigen Haltung .

— Washington, 30. Dez. Die offiziösen Blätter hier meldenden Fehlschlag der chinesischen Sondergrsellschaft, die hier ein Bündnis
suchte. China habe nichts zu bieten, Amerika werden nicht um der
Mandschurei Wille» «inen Krieg mitmachen. Gleichzeitig ineldet « an«Us UMo eine» Einspruch der Opposttisnsblättrr gegen de» geplanten
Einwanderungsvertrag . Beide Tatsachen bestätigen die hier herrschende
Meinung , daß die Spitze des Abkommens mst Japan gegen Chip« und

in l
«ische Ausschließnugsgesetz freie Hand in der Mandschurei erhalten Hupeund werde , " -

Die Ereignisse auf de « BaNa « . , ^b=> Konftanttnopek, SO. Dez . In der Deputiertenkammer machteder Präsident Mitteilungen über die Bildung von Kommissionen zurPrüfung der Gesetzentwürfe und Petitionen . Auf Antrag de« Präsi¬denten wurde beschlossen, die Antwort der Kammer auf die Thronredein sämtliche« Teile » des Reiche» aazuschlagen. lleber einen Antrageines Deputierten , das Haus möge beschließen , von dem GroßoefierErklärungen über die innere und äußere Politik zu fordern , entspann
sich eine lebhafte Geschästsordnungsdebatte, worauf eine Pause ein- ,trat . >

Rach Beendigung der Pause teilte der Präsident dem Hause mtt,
‘

er habe soeben den Besuch des Oberstzeremonieumeifters empfangen,der sämtliche Mitglieder des Hauses zu einem große« Festmahl einge¬laden habe, das der Suktan morgen zu Ehren der Deputierten gebe. ,Die Deputierten sollen in 129 Wage« zum Pildizkiosk geführt werden.Dem Diner , das im Marasfinkiosk stattfindet , würde ein Empfang
folgen, dem der Großvezier und der Minister des Inner « beiwohnenwixd. jDer Präsident fügte hinzu , bezüglich des Zeremoniell« habe man
sich dahin geeinigt , daß der Sroßvezir de« Bortritt vor dem Senats -
präfidenten und vor dem Kammerpräsidenten habe. Hiegegen erhob,sich im Hanse Widerspruch. Schließlich wurde die Debatte über btefe,
Frage vertagt .

<= Budapest, 30 . Dez . Rach einer telegraphischen Mitteilung ait
die Direktion der Schiffahrtsgesellschaft „Ungaro Croata " in Fiumeaus Antivari und Dulcigno haben die Montenegriner über alle un¬
garische« und österreichische« Waren den Boykott »tthängt . der immer '
größere Dimensionen annimmt , !

e- Budapest, 31 . Dez . Der „Pefter Aohd " veröffentlicht!
einen Artikel betr . -die Forderung der Türkei auf Ueberuahme
eines Teils der türkischen Staatsschuld durch Oesterreich-Ungarn
und erklärt, diese Forderung werde in Ungar « tratz aller Sym -,
pathie für die Türkei aufs entschiedenste abgewiesen. Die türki¬
schen Staatsmänner schienen das Entgegenkommen , das Achren-
thal durch die Zurückgabe des Sandschaks und durch die Aner-«
bretungen in Betreff der Kapitulation bewiesen hat, als Zeichender Schwäche anzusehen. Dies sei ein Irrtum . Die Monarchie
könne mit aller Seelenruhe den Zeitpunkt einer anderen Auf¬
fassung abwarten. Auch die Türkei ist durch die gespannte Lagein Bulgarien und die in Mazedonien herrschende Unsicherheit be¬
droht, so daß ihr intransigenter Standpunkt gegenüber der österi
reichischen Monarchie auf die Dauer nicht standhalten kann.

Ad Wien , 31 . Dez . Die „Neue Freie Presse " meldet : Di -
englische Regierung hat sich mit dem von Oesterreich -Ungarn vor.
geschlagenen und von Rußland angenoawenen modus prqce *
dendi bezüglich der Konferenz einverstanden erklärt .

Ld Wie« f 31 . Dez. Bor kurzem wurde die Meldung vost
der Hierherkunft des Petersburger Botschafters Grafen Berch«
thold und feine Berufung zum Vortrage beim Kaiser Franz Joses
von offiziöser Seite dementiert. Graf Berchthold ist jedoch vor-«
gestern hier eingetrofsen und hatte eine längere Unterredung mit!
Baron Aehrcnthal , dem ?r über dj? Stimmung in PeterÄurg be¬
richtete . In den allernäWen Tagen wird er vpm Kaiser iv Awi
dienz empfange« werden. _ „ ' ' "

Das Erdbebe « in Giiditalie « « « d Siziliers
--- Neapel , 80 . Dez. Die Bevölkerung berettet hier dem großem

Transport von Flüchtlinge « und Verwundeten aus Messina einen!
sympathischen Empfang . Rach dem „Dön Mar 'zio" kommen hier in
de» nächsten Tagen SS bis KS YSS Verwundete , von Kriegsschiffen
transporttert , an . Die Regierung hat hier alle Dampfer nach Messina« it Beschlag belegt , Privatpassagiere können nicht abreisen . (Fkftr . Z .)

ex Rom . 30 . Dez. (Tel . ) Aus Anordnung des Marineministerswerden die Dampfer „Taormina " mit 2500 Decken und „Campania "
mit 2000 Decke « an Bord heute abend Genua verlassen, um nachMessina und Reggio zu fahren . Aus Palermo find die Dampfer
„Schura " und „Ancona " mit Truppe » an Bord nach Messina abgefah¬ren . Auch aus viele» anderen Häfen Italiens sind Kriegs , und
Handelsschiffe mit Hilssmannschafte «, Lebensmittel «, Kleider « und
sonstigen Güter » nach Messina unterwegs . Die öffentliche HilfstStig .
« it hat mit außerordentlichem Elan eingesetzt . Zn ganz Italien finden
Trauerkundgebungen statt . jI « den Couloirs der Deputiertenkammer in Rom bespreche» heutedie Abgeordnete», tief erschüttert von der Katastrophe , lebhaft die Fol¬
ge« des schrecklichenUnglücks, des größten seit einem Jahrhundert . Ein
sizilianischer Abgeordneter erinnert daran , daß Goethe bald nach seiner
Ankunft in Messina ein starkes Erdbeben schilderte, das während seiner
Anwesenheit über Messina hereingebrochen sei. Jetzt aber ist Messina
vollständig zerstört. Abgeordnete , deren Fachkenntnie es ihnen er¬
möglicht, den ungefähren Materialschaden zu berechnen, glaube «, daßüber ein« Milliarde Lire zum Wiederausbav der Stadt notig sein
werde«.

Veileidskundgebunge « und Hilfeleistung ^
rA Karlsruhe , 81. Dez. Der Stadtrat hat in heutiger Sitzung be¬

schlossen, für die durch das Erdbeben i» Kalah -.ie« und auf Sizilien
verunglückte« und in Rot geratene « Bewohner eine Hilfsaktion in
Karlsruhe in die Wege zu letten und zu diesem Zwecke eine« Hilfs -
ausfchuß zu bilden.

— Berlin , 80 . Dez. (Tel .) Das Protektorat über das deutsche
Hilfskomitee für Sizilien übernahm die Kaiseri «, das Ehrenpräsidium
Reichskanzler Fürst Bülo « . Dem Hilfskomitee gehören hervorragende
Männer aus ganz Deutschland an , u. a. auch der Statthalter von Elsaß-
Lothringen , Gras Wedel,

--- Dresden, 81 . Dez . (Tel .) König Friedrich Augnst hat
an den König von Italien ein herzliches Beileidstelegramm ge¬
richtet . Auch die sächfische Reglcrnng hat ihr Belleid ausge -
sprachen .

«es: München, 80 . Dez. Der Prinzregent hat aus V' -tfag ser tz -s«
bebenkataftrsph « auf Sizilien dem König von Jt - tt - telegraphrs, ;
sein Beileid und seine herzliche Teilnahme ausgesproch -

5= Toulon , 81. Dez . Wie ein Telegramm ans « i< sts melde- V .t
der Torpedobootzerstörer „Cognee", her von der 9 '»s au .- .‘ " If -
leiftung nach Italien gesandt worden war, wex tu ■ ’t ' ■
den dortigen Hafen anlaufen müssen .

-- Brüssel. 80 . Dez. Im Senat gab « izeprä «avereau oer
herzlichen Anteilnahme des Senats an der ? rtc tu Sizilien
Ausdruck. Die Führer der Partei «« schloffen sich bu dgel-ur ^ an.

= Petersburg , 30 . Dez. Die Reichsdur. « Sch chrer
gen Sitzung an die Präsidenten der italienisch«'« ?
z» senden, in denen sie ihr Mitgefühl anläßlich . «r stlstrophe
zum Ausdruck bringt . .b=3 Rewyork, 29 . Dez . Die hrer lebende « rnsdlts
Sammlungen zu Gunsten der durch das Srdb lten g .
Geschädigten. — Der bekannte Sänger . '
von dem schrecklichen Unglück , das seine Laut - --t .
nahm , sofort beschlossen, das Honora ;. einer - '
oie durch las Unglück Betroffenen zu stift. r.
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tt » tttt » ttttttXttlttttttXttttttttXttX
X Aura Jahreswechsel allen unseren werten X
X Gästen, Freunde« und Bekannten X
» Me herzlichsten GlSlkwöMt! |
X j . Drodofsky n. Fran, *
5 iss ,4«t KamörinusHalle ". S

XXXXXXXXXXVXXXXXXXXXXX
Allen werten G&sten , Freunden
und Bekannten ein herzlichesa m

Pl rosit Neu ] ah ,r ! |
tz . . Heinrich Schaoffler und Fran

zum Palmengarten .

• a

Meine« werte« Gästen, Freunden und Bekannte« .

die heften Glückwünsche •
}«w neuen Jahr ! »

Joseph Hany nnb Familie, ?
„»«« goldene« Becher". IIS -

»4SO» « » » G» « » S

Zum Jahreswechsel
meiner werten Kundschaft , Freunden und Bekannten

" ' GMMe!ii
Ang. Schobmaiu o. Fran,

Haler » « . T»pe *ier *«*cha .ft , E. JQngts Nacfaf. ,
Werderstrasse 68. B49373

r Unsere» werten Kunde», sowie allen Freunde« und Bekannte»

die herzlichsten GlDckwOnsche
♦ fum neuen Intzee !

Anton Sieber, aeiitraeiler, and Frau,
146 Belfortstraße 19.

\
i

Am« Aatzreswechfet!
allen unsere« werten Eiste«,
Freunde« und vrtamNm

die herzlichste«
GlDckwOnsche .
Fritz IfiiMKrii and Fm

i . r «M« , MLdUmrg.

Me« GeschäftSfrensde » und ZBekanntrn
die beste»

8lnik«iünsche
znm neuen Jahre ! ß
ouns L Co .,

Ablerftratze 17.

Allen unfern werten Gästen, Freunden und Gönnern

i>it WWkU SlMmnK
zum neuen HG!
FannÜe Josef Schuß»

;um „(Momnzer
Wh

Allen unsere« werten Gästen. Freunden
und Bekannten 84S43V

die besten Wünsche
«uw neuen Jahre .

Otto Weiss n. Fran,
„ JttW Schiff ", Zähringerstraße 54.

Zum Jahreswechsel
unserer werten Kundschaft , Freunden und Bekannten

die herzlichsten Glückwünsche!
Gehr. Hummel ,

Blechnerei «nd Installation .

Kerttrxhe»
EN »««, »«.

H1L7

allen meinen werten Kunden » Freunden und Bekannten.8 , Klotter und Familie
128 Kronenstrasse 28.

Allen meinen werten Bunden and Bekannten sendet
nun neuen Jahne 107 I

die herzlichsten Slückwünscbt £
Adolf Lumpp u. Frau , Bäckiraeistir, Lessingstr. 38,

• HM
z Allen geehrten Kunden , Freunden und Bekannten ÄW B493M wünschen von ganzem tlerzen ein •
• glückliches neues Jahr ! |8 Anton Hirth u . Familie , §
S Tapezier und Dekorateur , Fasanenatr . 55 . Z

Unseren werten Kanden

zum Jahreswechsel
die herzlichsten (Glückwünsche !

Gebrüder Hensel ,
firnsh . Htflieferanttn . 169

p ocacac

Znm Jahreswechsel
unserer werten Kundschaft , Freunden und Bekannten

die Ijfrjliflijtfii Glii^ üDjche !
Familie Wegmann ,IN « alvstratze 18.

GTGGGGGGGGGGGG
Allen »asereu wette» Kunden und Bekannten

e> herzliche Glückwünsche 3
znm neuen «fahr ! (Q

© *> Familie Bachmann, Ugssell. 3
GGGGGGGGGGGGGG

Den verehrten Gaste«, Bekannten und
Gönnern des Hotel, Cafö . u. Restaurant
„Erbprinz **

sterrMez Achsst
mb Jahreswechsel!

Ergebenst *

Kipfer & Thiel.

Allen meinen Gästen, Freunden und Gönyern

die herrlichsten Mckwilnlchk
zum Iahreswechsek !

Triedrlcb Oesterle Ulitwe,
»zur Stadt Straßöurg**. ss

Znm bevorstehenden Jahreswechsel
unseren werten Gästen und Bekannten

1 die besten GlüchwünsGhe.
Joh . Stengel und Frau

Wirtschaft zum Strauss , Werderstr . 88.

ES □□ a
xxxxxxxxxxxrxxxxxxxttxxX Unkten werten Gästen , Freunden und Bekannten X
§ die besten Wünsche ff5 fum neuen Iatzv ! ff
X Aloin Hirsch und Frau , z»X ,,z« Wett steben Schwabe»", Wilhelmstraße 8. Cxttxttxttxxxx xrxxxxxxttxtttt

Zum Isdresnechlei
«eine werte» ftndfdiaft, freundes au « acübarfcDaft « e

(BlüdwünlcbclicbBcn

W. 1. st>epper «nd fran
» errenlkrrtze 25.

» ♦♦ «Ol » ,» , » ! » . » I » ♦ «T Men werten Gästen, Freunden und Bekannten ?! die herzlichsten GlDckwOnsche I
j zum neuen Iahe ! $
0 S?. Siebter und Frau .r * ■" - • -„Hlheiuischer Kofi*, Adlerstr. 9

> ^ «0«O.M

Zum Jahreswechsel
leadet

die herzlichsten GlDckwOnsche
Paul Klau « und Frau,

. Restauration „ Prinz Karl .** - . 1, 1 ■
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Alle« raten $!■*»«, frea^ e* ap4
die herzlichsten Glückwünsche

zum neuen Jahr !

Familie
Gasthaus z . Nussbaum.

Ztn ntforstehendta Jahresweckjcl
unseren werten Gasten und Bekannten

die besten gi8cKw8g?che.
Wilhelm Herlan u. Frau,

HeMtauration K lupphorn «
* V1! 1! :J! 3 . . d

Prosit
asse» werte» Käst«», Krevnden und Bekannten .

üerm . Schindler i»d garailie,
ZN« Deutschen ftaus .

Gf Unseren welchen LLPen, Zreunden und Lrkaynlrn

f die tierzlictisten
‘ "

I 3ttm neuen Iahp ! §
f H. Schneider pntz Frau, f

Htestaaratis« „j«r Zlbthafkaßn "
, ^ tfNugecstraße 43.

Zum kevorsftMen MrtswtM
unseren werten Gästen u. Bekannten

die besten GluMnsche.

%>•
Fritz Schempf

zur „ Uoetiie • Halte “.

w Upsere« FreuM̂ pk » cfatmttn, sowie pjertt « f§ttttt '
W Rachbarschaft -um Fahreßw-chsel psex; G

8 MliMm chMmnsVe ! j
§ loss Rieg , Mmrij!k?e u . Frau , J
J LSraerftrahe S4. "

^OGGAGGGWOOrOGWGGGGGOOG
F Unserer werthe» Suudschgft und Nachbarschaft , sowie

Freunde» nah Kekanutru wünsKp wir von Herz;»

■ Mniiutfiuiji » neues inl)t ! ■
s W. Stürtzenbach »nii P », ;
m « etzuenmiS « . M

Swm ^ at ? rc * ip « d ; i« l
sendet

die herzlichstenBlücfewfinsche
Vetev Früh u. Familie

r« a«,,
' r css «U,

ip
^ Alle» unseren Gästen, Frettchen und Bekannte« die

£ herzlichsten Glückwünsche
^ fisttt Icelivesn -echfel.
£ Leopold Restle and Frau
S ftZji» xwsN". 8Sppnnkrmore yr. | t

täf '

Q Ewr
m w mmm

Allen unwrea kästen , Fr«undefl and
kannten die

zum nenen Jak!
Familie $ chroth 9
----- zom Sydosseihol. ===

□ c

□

» a* s na« .«... im, rtm’a fl
3 « SSffiSK

D □

Unsern werthcn Lunden. FreWchp W»d

herzl. AchErck«
ztm neuen Ms!

Christian toys, ItelLsnd Frau»
ara : irmrt scasg gs \ mz^ m

H

Zun hev-ruedruae»
Jahreswechsel4 « * G

meiner werten Lundschsst » Freunden
unp Bekannten

die ßeflkst OMlvünsG.
'kari 'Loi'nrdrrru. Frau

Vlechverel u. wrtaNatloarßGchßtt.———— S»rt - Witbolmatrssso 36.

G «
Zum Jahreswechsel

meiner «reifen Kundschaft, Freunden tu Bekanntê

die besten Glückwünsche !
Ilofkonditorei

Ffan Keck Wwe., Fells Nachf.

$ Vjiserpn tzxrthe« Gästen , Freunden ruck Bekaunteu0 ■ ~
O
0
0
0 Familie Fritz JKweydipgor , f» „Zup ffiermama", »
P ■ • • * «> « # * Pti « t ! Ss L

Kl' lT ’ r” 8}jt* •’f *'* fSlttjlMi p. 0 ksttllvvil IUI» *OWUfl wl6U MW

bieMBUWÄMAsOZ
| tiui neue » Zahps

t
t

Zum Jaliresmechfei
unsrer werten Kundschaft, Freunden pich Bekannte»
die ljci*| Ud| |tFn Glückwünsche !
Kran- Käst «. Krau . stilßüißliSllrenhgnhlznß.

Putlitzftraße Ml

Me« nuser«Haste«, Aren»de« , gekannte « u. Gönner«

die besten Glück wünsche
zum neu^n Jahr ! ~.
Eduard Schlipf g. Frau ,

s«zu« Schloß Friedrichchlro«",

WF -r&rr

Zum Jatipesmechikl

die besten Blöcb- und Segenswünsche j
o Berftl&rd Nssvr, WchMmeOn « Kran.

p -rnx««rahe f{. f

i >
)| Rfertn werten Kästen, Freunden mtb Beßannten die

crzlUhstcn GliicHwiinscbe
|iim tuiun Aqhp ?

Theodor Ruf und Fra « ..
»i«* Matsisch«.

Zun kcforslebeadeit Jikrowtcksd
unseren werten Gästen und Bekannten

die besten DSeWnzcbe,
Adolf Domas u. Frau,

^ asthaipi zum CJpIdQner ^ Harsch ,
MQhlburg,

' .-L ^mm
mwi &Mi&li&iswmi &m

Unftreu werthen Gästen, Freunden und Bekannten

M hkrstiEcn UjiliiMsltzk!
zum neuen Icrhr ! !

Clemfiis Wi *» K | er und Frau ,Gasthaus zum grünen Berg , Saiserstr. 33. ,

herrlichstenGlstckmunsch
- um J ahresweclaaell

allen Frenndcu. Bckaunteu und Gönner».

5ymiÜe weckheriin, ,0 m PMvurstgwckle ".

RstM untere»
Vekauureu dio

L » unkea und

rum neuen Aah >r !
lalrost Gog ». Fra«,

zum . .Felf- NFck".

e^e»e » e»eeeee »ee»« a » es ' ^aeseee ^eoeeU^ .
HkW? WMr KtMchM . Sreuadry M «stowte» die M

zum neuen Ictyr !
Seil* nutz Fraa

S$ dMRftiKmti*ttr ~ anft#|t« r ettdonW
MviugxMa ^ SA. s

*u»k m'ü*
- pldschaft, FrMtzM xrch Dekan « «« tzie

zum nenr „ Kahr !
Harl H muss und Frau

MchzerWeister, Georg-Friedrichüratze 15

f
iir 'W' . . mm*

ASe« »nkrey yrrtf» huy^ n, Freunke« und <Kqn« r«

\ die herzlichsten Glückwünsche
1 | »m neue« Jahre !
! Wüh. Gärtner und zra»,
| BRckerel nnd Konditorei ,1 111 HaitzchfAe \}h

»um Iabresm . ch ^ l J
llnfnrfn Fremden, Bekannte» «nd Gönnern kn^en«st auf dieftur Weg»

die herzlichsttli PiiMe ! |
Albin Meier mi1 JMfit,

_ Cefeswanu
sseacLjfiaea ^ acsac 1
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Nyserrn Äveunden ,
Vrkanntrn und verehrlii^en Kästen die

Italien ElUMnsIk
zvm neuen Jajre !

Gustav Martin und Familie
Hotel TannhLufer .

- + » -
186 ,

Gasthaus zur Rose.
Unseren wertem LtKromKüstyn, Bekannten

und Gönnern, sowie der geehrten Nachbarschaft
entbiete^ wir zom Jahreswechsel diq

Job. Wörl Wg Fra«.

r Zum Prankeneck . r
^ Allen werten 0 fiften, Fremden und ilek^nptwj J
X zum Jahreswechsel ♦
J 178 die T
♦ herzlichsten Glückwünsche ! ♦
♦ Moritz Billing und Frau . j

Zum Jahreswechsel

äiclsli
«einen p. t. Gästen, Freunden uni Benannten .

Alexander Mangin ml üai
i«i zu den „Vier Jahreszeiten“.

■ r Meinen werte » Käste » nutz Freunde» zuU neue»
Bh Jahre di« 141 ^

t impfte, ' "
! .*

^ Karl Böhringer mit Familie ^
W zur Bodega .
Jiiw iWL iWkiWkiWkJW

Allen unseren Bekannte» und Gönner », sowie unseren
Her # Hanen uvsere

' -- ,

herzlichsten Glückwünsche
zum neuen Jahre !

Philipp Schweitzer und Frau ,
„ zum Salmc « ^ .

IHt 3 i^ = !l= aHi = i
Unserer werten Kundschaft und Pctaunte«

die berzfxhstsB Giüchwünsche
157 ££

zum Jahreswechsel t

Karl Zl | » l und Fami’ie,
Delikatessgeschäfl , Bernhardstraße 11. r^

IBSBel

Z » „ , Inlivr . iveNilel
iftrer yertcu Luisdlchast, Freunde « rpch ^edxnnt-K

htrzliGt« KlülklvWe!
faul Hupp und Frau ,

Vetzgersuti ar.
relexhou 2685. Rr . 89 4 kademieftratz« Fx , 89.

Kit btßk, j
Glücklvlinschr \

! W MllimW I
senden allen werte« Sunden, <

! Freunde« und Sekanateu j

; V . Meub , Mimiii«
[ und Aemifie, !
» Lrksiugstrahe Nr. S «. !

^ Freunden und Sönnern ^
^ herztiche t
? Gvatnlation \
5 zmil Zahretwechfe ! ! *
^ Auq . Weber |*

Und Zamilie. f
„8SH>inner LLweu". T

i« w *■»r a****r «r »r tc & *? *e se#
}

Unser«, »perten stund««, ,
| Freunden und «Snnern die

besten Glückwünsche !
»um «eneu Jahr !

Franz Lange, S- nhMkk !
und Familie .

Allen unseren werten Gästen, Freunden und
bekannten die

herzlichsten GIDcltwQnsclie
zqm Jahreswechsel !

Familie Müller
„ Neuer Kaiserhof '

Ecke Garten - und Lessingstr §sse .

HHd

W Herzl . Glückwunsch ^
zum Jahreswechsel

*""* aflen j^ sten , Freunde « und Bekannte *
Familie A. Knopf.

Hotel Restaurant Caf€ Nowack .

Hi
’M m

JLrn Werten Gästen , Frepnde» und Bekannre « die

; utn neuen Jahr ! 8
August Mautz und Frau 140 g

dieftauralio « }. ßarlsvurg. o

DEHHMEMIDDEIDD]DCBIjOODDDDDODDDaOOaDOOCDDDDDD :EMlI30DD3DDB
Weiner werten Nachbarschaft und Kundschaft ein

glückliche» neue» Jahr ! f
[ Andreas Au rieh und Frau %
f 849463 Gottedauerstrahe 33a. c
| Filiale Käppele . |
»eeeeefjg »eeqe |»c .Cic>ccccc >eeec )fi«)er >ee 'a«jaa99eeeecf

i * nws » * * s ^ <£ >$gi * * * Bs * * * *

Heiner werten Kundschaft
PW Jahreswechsel

die besten Wünsche!
Karl Ettlinger

B^9482 Kupferschmiede , Götbestrasse S.
i « * * * * * * * * * £ £^ E* * aar ■■■■ ■■

• • eiiltte # • • • • # 91 • » • • • • • iiiiiii « *
S Allen Freunden und Bekannte», sowie unserer wert«« •
£ Nachbarschaft

" . 1 *

r die herzlichsten Glück- u. Segenswünsche !
9 199 ■ zum neuen Jahre ! •

| Heb . Kappler n. Frau , yotrl Terminuz. j
OHGPG« *• • • • • • * • • • • » • • *• • • • • • • • • •

■yv*
Unserer werten Kundschaft und Bekannten

»!° herzlichsten GlQckwBiische
zum Jahreswechsel !

Gottlob Donner nnd Fran ,
B49^73 Doqglaaftrjase IS.

Meiner werten Kundschaft , Freunden und Bekannten

die besten Glückwünsche
mm neuen galje !

Theodor Lörcher, Friseur, nnd Frau
195 - amboldtstrahe 16, Ecke Effenwciustr.

II

m

166 m

« ichV »«rte» KnchdA-daft Hstnscht [\ | |
Gnst. Vöhrenbaoh nnd Fran

Kohlenhandlung .

m
Alten unseren werten Gästen, Freunden, Bekannte« und 8

Nackbaür die .. ‘ - S

besten Glückwünsche |
“ | »m neuen Jaljre !

, Rllhe'i Be# und Frau
5 160 zum „goldeueu Fast'*, Wietandtstraße .

Me «er wette « Suudschast , sowie allen Freunden
uyd Bekannte » dre , >49874
herzlichsten Glückwünsche

zum «eue« Jahre !
A . Heiser , Milehniederiage.

Meiner werten Kundschaft,
Freunden und Bekannten

zum Jahreswechsel
die herzlichsten

■■ ■ ■

B. Finkeistein u. Frau.

WSPHP

WI» MW » WWll « » MWWl» !« W !
e~-» 1
^ Allen anseren Güsten, Ifceunden, Bekannten « . Gönnern |

1 die besten Glückwünsche i
W zvlxxx neuen

j
m Leouhard Proner s. Familie i
§ 198 zam General Degenleld . j

9 KMMMWWWMWMWIWWMMIWWW i

Zum Inhveswechsel
sendet

Ae. Unkenkoil u. ^ »n, zur Wacht am Rhein,
Hartpstrasp %

oo ^ oooooooc o OOOOOO O oooc
P KAk« «User« wetten Gästey, Freunden , Bekannte« und Nach-

I DCHfG btt
lf |im ©IStfroiaffte p uttttu Kihre !
* «rl Blnkel« a Fn «, P . stgurqt.. Turlachervr. 88. rt

>OOQOOo poow . OOJ

Meine» werte» LLsren, Freunden und Bekannten

|die besten Wünsche
t «m iieucu Jahr !

J . Förster und Frau ,
i«m S»d ««st,sV,r . tzerreuktr .



tzSttr lü Aadifche Vr - ff - . VleujeHrs-et LMmer lS0 >. Nr . 1
» cn 'K

Malnar warten Kundaohakt ,
Fraundan und Bekannten
von Karlsruhe u . Umgegend

die herzlichsten Glückwünsche
zum Jahreswechsel !

Christian Fränkin, Goldschmied
_ Karlsruhe , Kaiser -Passage 7 . B49346

K m ■ 1 = ucSr
0

Urtfcrti «ertr« Kundschaft , Frrunde» und

g die besten Glückwünsche
0 neue « Fabr !

ooooooo
Bekannte » T

-ünsche o
t«m neue« Jahr !

Karl Armbruster und Frau
SSO Brot- und Feinbäckern. MartexKraKe 57.

ooooooooopoc
xxxxnxxnnnnxnxxxnnxnnx

Kliert meinen Gästen , Lieferanten und Bekannt«

liepzliche GIüchwünschB
zum neuen «fahr !

rererererere
XXXXXXXXXXfXXXXXXXXKKX

X

8
Jakob Bnohleither and Fraa , S

Mühl »« !- . „ Hasthaus z. Storche »- . X

Meinen werten Abonnenten die
KerrlicKslen Glückwünsche

fum Iahvesmechfel !
Adolf Bender und Krau.

Erstes Karlsruher Kanalbau- und Reiniguncs -Institut .
ALhelxaerstraße 48, 219

Men meinen Gästen , Freunde» u. Bekannten wünscht ich ein

glückliches neues Jahr!
Anglist Jthlt und Frau,

„zur Stadt Waibstadt ", Werderstraße 40.

Unseren werten Kunden und Bekannten

die heften
" ' ' e

ium imttn Jahre !
Andreas Hacker und Frau,

VeruharVKraße 8.

- LLTL
" »

znn , Iahr « » u »« chs . l

die herjMjitil ÄüiklvWe.
Joseph Heid und Familie .

Behremppaeher Blerfculler .

Allen Freunden , Bekannten und Gönnern

herzlichen Glückwunsch
|um neuen Jahr !

Philipp Felnler u. Frau ,
*| «tx « ltzeuhoru", Wilhelmstrabe 89.

Geehrte Freunde und Gäste werden gegrtisat mit . den

herzlichsten ii. besten 6lücbwünschen
mm neuen Jahre !

Anfon Fichthaler und Frau
„av acfciUMnln Alb“ la Belach. 231

¥ m a »Hf £
Mein« werten Kundachaft , Freunden und Bekannten

zum Jahreswechsel
die herzlichsten Glflckwünsche !

Oscar Lersch
224 und Familie .

Restaurant Gold. Adler.
d

Zum Jahreswechsel
B49493 senden die

und Frau .
Allen unseren werten Gästen, Freunden und
* Bekannten wünschen ein

Otto Beckert and Fraa
zum Hohentwiel . 187

m Asten Freunden und Bekannt« 221 Q

jum Iahresn -echfel
die herzWei

" ' ' !
Kastav Vevmx u. Fraa,

g VSckerei — «ondttorrl . Marienstr . N.
< 2 :Ejr
mozomczDU &somotso obozgoooczsovcsov
0 Send © meiner werten Kundschaft, -Freunden u. Bekannten die 0

g besten Glückwünsche zum neuen Jahr ! 8
8 August Sehaaf und Frau 8
g en gres OemBaehaadlaaj en detaH B49402 ^
■ C^ IC ^ OICSOKZO CZ3KZOIOS9ICS0I

Meinen verehrt . Patienten , Freunden
und Bekannten ein herzliches

Prosit Neujahr!
.

.
.

T. Zolgr , Dentist,
Amalienstrasse 25a .

7 ?

a Unser« werten Gästen und Bekannte«

: die
'
herzlichsten Glückwünsche i

fum neuen Jahr ! ■
■ Ludwig mann und Ara« , zi» Snlnn tzif. {
^

| 0 Luisenstraste • ». 849515

Dum Iahresniettzsel
meiner wert« Kundschaft , Freunden und Bekannten

sie derriichst« Giüdiwünsche.
Friedrich Soldschmidt , Blechnermeister und Frau

Eflenweinstratz « 21. 194

Unsem wert« Gäste» und Bekannt« die

MliMkn SlKwünDe
zum neuen Jahr!

Erhard Stoll ul Frau,
nnr «Men Brauerei Bliche » ,

OOOOOO OOOOO OOOOOOOOOOOO
U Meiner werten Kundschaft

S die besten
o200 zum Jahreswechsel !

Marl Ruf und Frau
■ »belieaekkrt , Kclaarstr . 19.

eeeeeeeeee .eieieeeeeeeee
E Allen meinen werten Gästen, Freunden und Be- J

j
kannten zum Jahreswechsel die . ®

; herzliciistenGlückwünsche :
m M
2 Benedikt Beehtold und Frau , 2
d ©Zur Granate". ^
OeOOGGOGW «O |«OOGGO<

Uuler« wert« Kund « , Fr« »d« u. SSnueru
Die herzlichsten Gltckwtnsche

saea aeaea Jahre ! iat
ide Sßlische Sttfdemi pti Uißqieka

Teleohm

r Zorn Jahreswechsel T
4 ast« « ein« wert« Kund« . Freund« »nd Bekannt« 4V
t die beste« Glückwünsche▼♦
♦ Fraa Anna Moos , Witwe, ♦
♦ 849474 » ». « u, Hirschstr. ♦

_ Suren verte« GIstii, Fitiadn u kennten «e ^
| besten Wünsche r
{ zum neuen Jahre ! X* E. Hammerl Wwe . f

Alte Brauerei Printe. Hcrrcnstr. 4.
♦♦♦♦♦♦♦♦ » ♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦

4 -

AU*n nnamm wortob GfaUn , Freanden
Bekannte* dio

herzlichsten Glückwünsche
»■** JabrMweehiel .

ESI Jeuj e. Fiedle, n ta ScMdbtrpn.

Sam Jahreswochsei
meiner derehrlich « Kundschaft 849512

die herzlichsten Glückwünsche !
Pius Fritz , UoNnukOr , u . Frau .

i858S8S5S858S8585SSjS855S3SSS85558Si
Wir wünsch« unseren Freunden und Bekannt « , sowie

unserer wert« Kuudschaft

Fiel Glück znm nenn Jahr!
223

Hermann Maier und Krau,
, a« v Badenia ", NuKartenstr . 66 a .

j Allen Freunden and GSnnern bringen
zum neuen Jahr .

die herzlichsten Glückwünsche !
Max Wolf, Brauerei,

Werderplatz 51.

r
l

Meiner werten Kundschaft , Freund« und Bekannt«

herzlichsten Glückwunsch
zum neuen Jahre !

Ernst Hammel , fttHgcmtiltor and Fraa,
849518 Klanprechtstretze SS. J

fr
Zum bevorstehenden Jahreswechsel

unseren werten Gästen und Bekannten

«« Lasten Glückwünsche .
Johann Scheffel u . Familie,

„zum Fliedexkof 4'»
232 Utthlbnrg .

- - - L

iiiülijiiiHliiiii ;
U&itrtt wert« Kundschaft, sowie Freunden «ad Bekannt«

die herzlichstenGlückwünsche
zn« JahreHWechsel!

Fordloaad Bacher, MetzgermMer
«nd Fra«, ASrverstrake 21.
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i
Meioir verehrüthM

welche midi aneh tn letitu Jahre wieder
ge treulich intentfitxt hat

die herzlichsten

zum neuen Jahre !

Emil Bucherer.

* Mein« werten Sundschatt, sowie, olle» Freunde, a. Bekannten
§ zum Jahreswechsel |
E

die herzlichsten Glückwünsche ! |
Kar ! Gpple» J

Karl » ruher Möbelkatl « . |
Saiserllrahe 28,

*

*

herzlichstenda Glückwünsche

Meiner verehrt. Kundschaft, alle» Freunde« und GSnner»

Sie lierzltclistenGlückwünsche
zum neuen Jahre !

W. Vesper Wwe. und Familie, WhßMßß,
FLHriugerstraft« 1*.

Unser« werten Kundschaft, Freunde» . Bekannte » und Gönner»
die herrlichsten Glückwünsche

ZUM neuen Jahr !
Svlvrlvh Trant , Uchmneikr. und Fr»

M»ldH»r«ftr«fte 47.

Unseren werten Sunde». Freunden und Bekannte»
die herzlichsten Glückwünsche

Ium un » n Ialsv !
Johann Schwab, » iMner «. f aalift .

Weine« werten 5kv»de» und Gönnen» die

« besten Wünscbe p
zum Jahreswechsel!

rwtM« *

Dreh . Becker , SsfVäLer»»d Familie.

lOOOOOOOOOOOQOO0000000 *»
Alle» unseren werte» Gifte», Fre»»de» »nd Pchumtr» ein 0

glückliches neues Jahr ! I
0 Hermann Schönau «ah Fran 8

NastaNrattoa , m» „Wate» Ochef". ^

Zum neuen Jahre
allen Gästen, Freunden and Bekannten

herzl. ßliicKwiinscbc !
Familie H . Schmitt ,

zur RefefccpMi.

r
<OOOOOOOOOOOOOOOOOOOO

Bureau Dietrich $
GtelleavermMelNUG . 0

Ijooooooooooooooooooooc
Q Meiner werte« Kundschaft , »ei»e» Krauche» «ad Bekannte» Hie

8 herzlichstes WcWazcdr
| Eum Jahreswechsel ! ®

"W >

Den ycrchrten 62sten, Bekannten und
Blumenfels

die herzlichsten

Glückwünsche!

• - Zum Jahreswechsel »ff
meiner werten Kundschaft, Freunden u. Bekannten

L^ LlMMkllk

3s SölHestraße Ss.

Meiner werte« Sundschaft , sowie Freunde» und Gönnern

die herzlichsten Glückwünsche
S» m tttuett Jahr !

Georg Scbadt und Iran, Kteidermacher,
» eoieuftvaßa SU.

B

Unsem werten Gästen, t reunden und Bekannten die

Herzlichsten Glückwünsche
zum neuen Jahre !

ginzenz Streckfuss u. „gamilie
&um Zähringer Hof.

’ftmmnnnnmmi
• Unserer werten Kundschaft, Freunden und GSnner» »

r die herzlichsten Glückwünsche i*■ «:iw Jahreswechsel .
♦ Waschanstalt Joseph Jund und Familie . ♦
♦ Müftftnrr, Gchloh.) «
«eeeeeeeeee *eeeee «*«*e*e*eeee #+++***e*«*«**

r OOOOOOOOOCOOOOOOOOOOf
U-srrrr geehrten Kundschaft, Freund«, und Betannten 6

8 di« besten Glückwünsche |
Ö i«m neuen Jahr ! 0
8 A . Vplz und Fra«, MinerakVasserfaSriL . 0
0 ^ 0 *^ 0000000000 OOOOOOOQ y

Die besten Glückwünsche
• »» Jahr **«*a*h«el

senden ollen werten Sunde». Gönnern und Bekannte»
WilMfli Benkesser, «Memeißtti Famm«.

_ « ttariastnaft,
'
10.

* W 99aw iM 9e9aaq »M 92a ai>w 9a tf(ww wewe <M
o M»fer«y Wt» «xvdschast Wch Setzuchs

hie herzliGtü Glülküiüüsche
rum Jahreswechsel !

NdottVelarer u. Fr« ,» rdlkiütßkü^ kWt , Zßllstr N.

0
^

Unsere» werte» S»nden, Fremden n»d Bekennte« ^
^ OOO

g herzlichsten Glückwünsche 8
Q ftttat netten Aahw ! §
0 Rudolf IVwner , Uifwffe& ul %aäk , 8

Hureeftraßk S. 0
>000000000000000

■Jf
Gasthaus zum König von Prausseu.

K

■D

Alles »erten Gisten, Freunden and Be)c»nnten

die herzlichsten Glückwünsche
zum neuen Jahr !

Hugo HeUstera und Fran, Ob
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ t

♦
♦
♦
♦
♦

Zum Jahreswechsel
entbiete Ich meiner Wfrten Kundschaft,00nie meinen freunden and Gönnern

die herzlichsten Glückwünsche!
Willi . Fr . Pfeiffer , Fotterartlkel,

Augartenstrasse 75.

^ Unser« werten Gästen, Freunden und Bekannten die

t hasten Glückwünsche zum neuen Jahre!
» Heinrich Hauer ,
& „ ZUM Badischen Hos " .

Meinen geehrten Gönnern, Freunden
und Bekanrtten bringe ich hierdurch die

herzlichstenBlüchwünsche
zum Jahreswechsel !

Anton Kinfz und Frau
Westend -Drageri«.

£ ZUM Jalsreswechsel
Weinen Sunde», Gönnern u. Freunde » von hier »- Umgegend

die herzlichsten Glückwünsche
Martin Kegel , Kaufmann u.

UauttSrabe S.
l $ o »♦ -« •» ■« ♦ « <► » ♦ < <
»eoeeeeeee e e ooeeoeoe «2 Dum IahreswechseU S
» Unseren werten Güsten, Dergnutc» and Freunden sende« wirX

auf diesem Wege nF

» hitherMtü « Müslhe ! Z
ff Joseph Wagner und Ara«, ff
0 »nr Morgenröt«". * £

« s « s « sOsOstchOkOsMA

sendet hiermit seine » werte» Sunde », Freunde , «. Bckmmte»
Johann R3$ef i Am, ütiiiinit - jiiüit.

Kronenftr. 34.

Unseren werten Freunden »nd Gönnern
I

die herrlichste« Gliicktoiinsche
jttm neuen Jahr !
Familie Letzgus ,

Saftha «- s«v Stadt Bade».

Unseren werte» Böste», Freunde« und Gönner»
§um Jahreswechsel «

Otto Wels « and Fräs ,
Neftauratis « z«m Schiss, Zähnngerstr . 54.

^ OWWWaUWWWSUUUVWWWWWUWUnaWWaê»* Meinen werten Gästen, Freundrn n»tz Gönyerq H

{ herzlichen Glückwunsch §
}ttm Aahre»w»«hfel ! 3

Geors Hemmler «uv Fra«, SI zur Leffn-Hakle



ecH * 12 Dadlsehe IFreJT ». Ne»j«hr--Skm>«at 1909. St . i

Restaurant Raiserbof.
Zum Jahreswechsel

die herzlichsten Glückwünsche allen unseren werihen
Gästen, Freunden und Bekannten. -

W. Ziegler
UN» Kail .

Unseren Freunden und Bekannten

die herzlichsten Glückwünsche
zum neuen Jahre !

Gebrüder Karrer , Oanpf-BraiitveiAbrenmi
RUppurrerstrasse 34 .

Druckarbeiten jeder Art ^ ^
¥

s
«

Oie

!SB

herzlichsten GIücMiiscIib
zam neuen Jahre !

sendm unseren werten GSsten , Freunden und Bekannten

Heinrich Rein und Familie ,
„Kaiser -Automat .“

■ ■ ■ HISBlBlliaBIBBIBBOIIM

■

Men meinen Merten (Säften , Freunden und Gönnern zum
AahrrSwrchstl ein herzliches

Prosit Neujahr ! |
Leopold Fritz «. Jamitie, 1

wS«v Lolalbahu ", Sapkllenstratzt 68. D
WWßWWWMVliWÜMWslflsiWM

Unseren werten Gästen , Freunde» u. Bekannte « W
MM

M Ut HNjlW« MvWk

i
W MM Jchr ! KZ )

Jakob Voiss wlck kamvio,
Wirtschaft zur Aornölume .

Kapellensttatze 28.
I

OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOQ
0 JMen werten Glaten, Preundea und Bekennten die 0
0 KSZ§GLL EIÄMvZMKSKT 0
8 zum Jahreswechsel! §

b Friedrich Firnis nnd Fran , §a zur gold . Kanone . q
oooooooooQonooooooot »v »o ^

Allen wertem Olsten , Freunden nnd Gönnern

die herzlichsten GIDckwOnscbe
neuen Jahr !

August Schmitt und Frau,
zum „Markgraf Qeorg Friedrich ".

A ZumJahreswechsel A
EVM untern Zoerten Gälten und Bekanntenmchern Merten Gästen und Bekannten

«e kila lLlndmnnsdir ! •sr*

Kran ? Sdjmidl u . Krem
Sa »ist»nt r »W Scstlacdtstru» ^

■tut

{Reiner Metten Kundschaft, Freunden und Bekannten die

NW «!
.

f ZU ]iM »l )
tu Fran . Rktzßtt i- Lirßltt ,

Lurlacher -Allee .rv 3 »

ftI » ,
Fremrde», getourten und Sönnern bringen wir

die Ml » KlSckwßssche
jwm netten Jahr !

Ctto KöOisofa mtd Frsss,
%. Sotte - a«er Schlöhche«

K -

Unseren werten Gästen , Freunden, Bekanntenn . Gönnern

die herzl. Glückwünsche
i --------- --------- zum neuen Jahr !

zum Ritter .

Julius Gamer u. Frau,

, Men meinen Gasten , Bekannten und Freun¬den die

herzlichsten GiüiMnsche
ZUM neuen Jahr !

Georg Blnm und Frau,
Hotel awr Sonne . Krenzstr . 33 (ris i -yis vom Bahnhof).

SP
Zum bevorstehenden Jahreswechsel

unsern werten Gästen fand Bekannten

*8

8 *

die besten Glückwünsche !
Hotel Grüner Hof .

;s8
♦♦
♦
♦

Zu .ro . Jsi3ar ©s -weciisel
«enden

die herzlichsten Glückwünsche
Martin Dürr u . Fran , Metzgermeister ,

18 Georgfriedrichstraaoe 18 .

I
♦
♦

Uustrn werten «ästen . Freunde« und Bekannten
’ S

i die herzlichsten Glückwünsche :
B
■ zum neuen Jahre !

inton Klumpp n. Maiimiliana Blank
B49546 z. Schiller , Kapellenstrasse 58.

o Zum Jahreswechsel senden f
% . — ' - - ^
o
9
9 Albert Kohlmann und Fran , |3 252 KesiauraUvu „zam Eichbaum ". v

die herzlichsten Glückwünsche §

-wo Allen nnfere » Gästen » Freunde « und Gönner «

herzl . Glückwunsch
zum neuen Jahr !

245
Johann Dietz nnd Frau ,

z«m Pfannen tel .

mwwwwwwwwwwmwwwwwwww^
■ a :

Unseren werten Gästen , Freunden nnd Bekannten

die herzlichsten Glückwünsche
znm nenen Jahr !

Xaver Bernet u . Frau 23»
zum Waldschlosschen , Kriegstrasse Ul .

Zum Jahreswechsel
allen meinen werten Kunden , Freunden und Bekannte »

die herzlichsten Glückwünsche .
Lar! Billmann , Zchmiedmftr. n. Familie,
240 Scheffelstratze 86 .

Elsbühü auf hem Meßchtz.
Irettag (Aeujaßrstag) de« 1. Zanuar, avends »0« 7— 16 Ilhr » bi»

EiSbahnabonnenten . . 10 Pfg .
Stodtgartenabonnenten, die für die Eisbahn

nicht abonniert sind . . . . . .
Personen» dir weder für den Stadtgarten

noch für die Eisbahn abonniert sind
Soldaten und Kinder zahlen die vollen Preise.

Die Tages - und Musikkartc« berechtigen nur zum einmalige« Eintritt .
Die Musikaoonnenieutskartrn für den Stadtgartcn haben m diesem Fall,

keine Gültigkert . 24t

SO Pfg.

, 0 Pf, .

243 Reujahr von 8 Uhr ab

Zur Reichspost , Sdc Aller- b. Elmilr.
Freitag den 1. Januar 1908 . Auf . 4 « zd S Uhr .

Illigs Humorist . Konzerte .
■■ ■ Nur gediegenes Famikrenprogramur . —— 84952?

Hierzu ladet höflichft ein Heinrich Schmitt .

Meiner werten Kundschaft , sowie
allen Freunden u . Bekannten unsere

herzlichsten Glückwünsche
zum Jahreswechsel !

R. Munch , Schneidermeister , und Frau ,

n

rs

Kaiser * Allee 77 . B4W537

An« Jahreswechsel sendet

die ticrzlichstcR Glückwünsche .
Franz Zahler u . Fran ,

Wirt zur „ Harmonie " . 25 '
Part «
des i

£
♦♦ • ♦♦♦ ♦ ♦♦♦♦♦♦♦

♦ Den lieben Fuldern u . |
♦ freunden zur Jahres- ♦
j wende ein herzlicher ?
X f-liiek auf! ♦♦ ♦
X 214 X
♦ ♦
♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦
oooooooooooa
0 Unfern werten Freunden, 0

Kunden und Gönnern Bm *9
Q^ herzlichell Glölkmnsl !j 0

Q zum Jahreswechsel ! Q
Q Geschwister Rlgling 0
Q LnUenstratz« 58. Q
a ooooooqoooo

Unserer werten Kundschaft,
sowie Freunde» und Gönnern

I.
£ zum neuen Jahr ! 3
« Emil Kaspar e. tritt *
A Bäckermeister
H N . rkstrast , 24 . i
Prosit Neujahr ! I

Die herzlichsten Glück» it.
SegeuSwüuiche allen Freun¬
den und Bekannte »

Milt Theodor
Knifenstraße 8, 3. St ., ist ein gut
möbl . Zimmer billig z»
vermuten. B49529

Glückseliges
Neues Jahr !

wünscht allen seinen werten
Kunden , Freunden «. Bekannten

Joseph Schnatz
und Familie .

fr Meiner werten Kundschaft, S
» Ofa. M4Mi.AM ,«MI. /tiAu M MrFreunden und Gönnern

z»m Jahreswechs.'k!
Gg . Bieterle u, Frau , x

Schuhmacher
Georg -Friedrichstr . 14.

MltiilliXimiikma

r
l

« tat
frrmchen und I

< d»e he»Mchstew

361öckwin $cbci
"i pm Aaßresrnechsel l I
^ Familie
^ l «m „

i Sckortap
„ « aiertzof" , >
rfri lWB# Vv M F

2 Meiner werten Kundschaft,
Q sowie Freunden und Bekannten »

wi - fcM . nxa z
9
9
9
9
9
9

Albert - - — e

die herzlichste«
Glückwünsche
ZU« JahrerVechrel !

Schuhmachermeister und Lrau.« ndalfstrafte 23.
aceeeceee cc cec ce ec « ic
Eiilrt«. UMn Ffäskia
«ür sofart gesucht . B4S54V 2.1
stenfio « Karl -Wilhelmstr . « 8,1 .
»Sthestrahe 1 ist eine schöne, Helle
WohunnO » ohne vw-4-m , von,3
geräumigen Zimmern, Küche, Keller ,
Mansarde u. allem Zngehör aus
1. April zu vermiete«. RäbereS da-
selbst im 2 . Stock. B48580.2.1

DurlacherstraAe 1 (© ngmtgÄaifcr'
strotze) ist im 4. Stock ( rechts ) ei«
einfaches und ein gut möbliertes
Zimmer billig z» vermieten. B4S536
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